
Gehalten...

Ihn gehalten in dem Schmerz.

Tränen tropfen in ihr Herz.

Beide warten auf das Wann.

Schmiegen sich ganz eng an.

Ein Hauch Friede beim Gehen.

Draußen sanfte Winde wehen.

Fühlt dabei noch das Band.

Hofft ihn so in Gottes Hand.

Bernd Tunn -Tetje 
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